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Bestimmungshelfer zum Bestimmen ähnlich aussehender 
Großschmetterlinge der mitteldeutschen Fauna.

Von G ü n t e r  W e n z e l ,  Magdeburg.
(Fortsetzung)

O rthosia m acilenta  Hb. und circellaris  Hufn.

O. m acilen ta  Hb. Vorderflügel ledergelb. Wellenlinie gelb, rötlich ge­
säumt und g e r a d e  v e r l a u f e n d .  Querlinien meist punktiert. Makeln 
licht umzogen. Nierenmakel nach unten dunkel ausgefüllt. Hinterflügel 
graubraun mit gelblichem Saum.
O. cit cellaris  Hufn. Vorderflügel bräunlichgelb bis rötlich1 ockerfarben. 
Die Wellenlinie s t a r k  g e b r o c h e n  und rostrot angelegt. Querlinien 
undeutlich braun. Makeln licht umzogen. Nierenmakel nach unten schwarz 
ausgefüllt. Hinterflügel braungrau. Vorderrand und Fransen ockergelb.

O rthosia Iota C., p istacina  F. mit ab. canaria  Esp., ab. serina  Esp., 
ab. rubetra  Esp. und1 litura  L.

O. Iota  C. Grundfarbe rötlich. Querlinien undeutlich. Wellenlinie gerade, 
innen rostrot angelegt. Ringmakel hell gesäumt, ebenso die Nierenmakel. 
Die letztere unten schwarz ausgefüllt.
O. p istacin a  F. Grundfarbe braungelb. Querlinien hell, dunkel gesäumt. 
Wellenlinie hell, am Vorderrand mit schwarzem Strich. Die Ringmakel läng­
lich. Die Rippen hell bestäubt.
O. p istacin a  ab. canaria  Esp. Grundfarbe der Vorderflügel braunschwarz 
verdunkelt.
O. p istacin a  ab. serina  Esp. Grundfarbe hellgelblich mit deutlichen Ma­
keln1 und Kostalfleck.
O. p istacin a  ab. rubetra  Esp. Grundfarbe gelbrot, in der Zeichnung wie 
serina.
O, litura  L. Grundfarbe der Vorderflügel violettbraun, flm Vorderrande 
der Vorderflügel vier schwarze Flecken. Wellenlinie undeutlich. Querlinien 
hell, dunkel gesäumt. Ringmakel wie Nierenmakel hell umzogen. Letztere 
unten dunkel ausgefüllt. Hinterflügel dunkelbraun.

C alocam pa vetusta Hb. und exoleta  L.

C. vetusta Hb. Mit der nächsten Art eigentlich nur bei Farbenvarietäten 
zu verwechseln und durch folgende Unterschiede leicht zu trennen: Wurzel­
feld und Bestäubung längs des Innenrandes der Vorderflügel dunkelrot­
braun. Ein schwarzer Strahl von der Mitte der Wellenlinie reicht bis an 
die dunkle, äußere Umgrenzung der Nierenmakel.
C. exoleta  L. Wurzelfeld und Bestäubung längs des Innenrandes violett­
grau. Zwei schwarze Keile von der Mitte der Wellenlinie reichen nicht 
bis an die dunkle Umgrenzung der Nierenmakel.
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CucuLlia verbasci L„ scrophulariae  Capieux, lychnitis Rbr., 
tap s iphaga  Tr.

C. verbasci L. Vorderflügel am Vorder- und Innenrand kastanienbraun. 
Vom Saum bis zur Flügelmitte ein weißer Wisch. Fransen sehr scharf 
gezackt.
C. scrophulariae  Capieux. Vorderflügel am Vorderrand grau bestäubt. 
Der Innenrand schmaler braun gefärbt. Der weiße Wisch vom Saum bis zur 
Flügelmitte fehlt oder nur undeutlich. Fransen nicht so scharf gezackt, etwas 
schmalflügeliger als verbasci.
C. lychnitis Rbr. Vorderflügel am Vorderrand schmal braun gefärbt und 
gegen das Innenfeld nicht scharf abgesetzt. Innenrandverdunkelung schmal. 
Ring- und Nierenmakel als zwei helle Flecke erkennbar. Hinter ihnen feine 
schwarze Punkte. Der weiße Wisch im Saumfeld fehlt. Fransen sehr scharf 
gezackt. Noch schmalflügeliger als scrophulariae.
C. tap s iphaga  Tr. Vorderflügel im gesamten Ton bleich ockerfarben. 
Der Vorderrand e i s e n g r a u .  Nach dem Innenwinkel zu ein bis zwei helle, 
weißliche Flecken. Ring- und Nierenmakel leicht grau gekernt. Die schwar­
zen Punkte hinter ihnen größer und deutlicher. Fransen stark gezackt. 
Etwas breitflügeliger als die vorigen.

Cucullia tanaceti Schiff., um bratica L., lu c ifu ga  Hb., lactucae  Esp., 
cham om illae Schiff, mit ab. chrysanthem i Hb.

C. tanaceti Schiff. Grundfarbe der Vorderflügel hellgrau mit schwarzen 
Längsstrichen, von denen einer von der Wurzel zur Mitte, ein anderer 
von der Mitte zum Äußenrande zieht. Unter dem letztgenannten steht dann 
noch ein zweiter Strich. Die Hinterflügel weiß, rötlich schillernd, mit 
dunklen Ädern und leichter Verdunklung nach dem. Saume zu, die beim $  
etwas breiter ist.
C. um bratica L. Grundfarbe der Vorderflügel aschgrau mit schwarzen 
Längsstrichen und schwärzlicher Bestäubung auf den Rippen. Än Stelle 
der Nierenmakel ein ockergelber Wisch. Schwarze Punkte an Stelle der 
Ringmakel. Hinterflügel des cf weißlich mit dunklen Ädern und leichter 
Verdunklung nach dem Saume zu, beim 9  braungrau.
C. lucifuga  Hb. Grundfarbe der Vorderflügel violettbraun mit schwar­
zem Wurzelstrahl. Innere Querlinien sehr deutlich. Die Rippen schwarz und 
nach dem Saume zu keilförmig verdickt. Hinterflügel beim cf hellbräunlich- 
weiß, nach dem. Saume zu dunkler, beim 9  dunkler gefärbt.
C. lactucae Esp. Grundfarbe der Vorderflügel dunkelblauviolettgrau, 
Zeichnung wie bei der vorigen. Hinter der Nierenmakel ein heller, weiß­
licher Fleck. Im Saumfelde weißlichgraue Längsstreifen. Hinterflügel gelb- 
braungrau, beim cf stärker nach der Wurzel zu aufgehellt.
C. cham om illae Schiff. Grundfarbe der Vorderflügel gelblichgrau. Zeich­
nung ähnlich den vorigen. Die schwarze Bestäubung auf den Rippen reicht 
bis in die Mitte der Fransen. Mit hellem Keilwisch an der Wurzel. Hinter­
flügel ziemlich gleichmäßig bräunlich mit gestrecktem, dunklem Saume.
C. cham om illae  ab. chrysanthem i Hb. Grundfarbe bräunlichschwarz.

(Fortsetzung folgt)
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